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Ostern im Pfarrsprengel

Tauffeste in der Region

Orgelbank- und Kanzeltausch  

WandseWort
Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Kirchen im Wandsetal



AngedachtInhalt

Aus Krisen geht man gestärkt hervor.
Das ist die Kurzfassung der Osterbotschaft. Wer sich auf eine Krise 
einlässt und sie durchsteht, der oder die kann bei der nächsten Krise 
etwas entspannter darauf blicken nach dem Motto: Eine Krise habe 
ich schon überlebt. Bei der Aktuellen wird es mir hoffentlich auch 
gelingen.

Bis ich das begriffen hatte, musste ich allerdings 

erst einmal über 30 werden. Eine Mitstudentin 

hatte mir erstmals diese Worte gesagt. Sie hatte 

damals auch schon auf tragische Weise ihren 

Bruder verloren. Für mich blieb es noch lange 

Zeit unverständlich.

Krisen sind per se erst einmal unverständlich. 

Das war die christliche Krise aller Krisen auch: 

Warum läuft Jesus nach Jerusalem, wo er viele 

Feinde hat? Warum wehrt er sich nicht und lässt 

sich sogar kreuzigen? Aber darin steckt Gottes 

Geheimnis, wie er Krisen überwindet: Indem er 

sich von ihnen berühren lässt, ja mitgeht und 

sie mit allmächtiger Hoffnung verwandelt. Das 

durchleiden und feiern wir in diesen Monaten, 

ehe uns dann Gott zu Pfingsten einen neuen 

Geist schenkt. Einen Geist, der gerade in Krisen 

mit Gottes Lebensfülle in so unterschiedlichen 

Nuancen rechnet und einlädt, sich mit Gott zu 

versöhnen und mit sich und dem Nächsten.

Dass uns die Krise der Pandemie nicht völlig gespalten hat, das deute ich als Gottes 

Handeln. Nun nehme ich Aufbruchstimmung wahr. Die neuen Kirchengemeinderäte 

in der Region machen sich auf den Weg zu mehr WIR. Wir in der Region wollen im 

Ostendebad taufen, uns Nachbarschaft an Kirchentischen schmecken lassen und 

draußen vor der Kirche, im Park und in der Region ansprechbar sein. Dieser gute 

kritische Geist kann noch richtig wertvoll werden.

Ihr Pastor Karl Grieser
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Evangelisch-Lutherische Kirchen im Wandsetal 

Emmaus-Kirchengemeinde Hinschenfelde

Kreuz-Kirchengemeinde Wandsbek

Titelbild: Cornerstone / Pixelio.de

Die nächste WandseWort Ausgabe beinhaltet das Wissenswerte für Juni bis Septem-

ber 2023. Redaktionsschluss für alle Beiträge ist der 1. Mai.  

Kontakt zur Redaktion bekommen Sie unter redaktion@kirchen-im-wandsetal.de 

Hierhin können Sie auch Beiträge für die nächste Ausgabe senden!
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Herzlichen Glückwunsch, Pastorin Linda 
Pinnecke! Herzlichen Glückwunsch,  
Pfarrsprengel!
Am 19. Februar wurde Pastorin Linda Pinnecke von Propst Matthias 
Bohl feierlich auf ihre erste Pfarrstelle eingeführt, mit vielen Gästen 
und leckerem Essen. 

Einstimmig hatte zuvor ein Wahlgremium aus 

der Emmaus- und der Kreuz-Kirchengemeinde 

Linda Pinnecke gewählt: auf die Erste Pfarr-

stelle im „Pfarrsprengel Kirchen im Wandse-

tal". 

Was heute eine Erfolgsgeschichte ist, war 

vor sechs Jahren noch nicht so abzusehen. 

Mit dem Weggang von zwei Pastores in der 

Emmaus- und der Kreuz-Kirchengemeinde 

schrumpften beide offenen Stellen auf die 

Hälfte. Die Lösung war: Aus Pfarrstellen für 

nur eine Gemeinde werden Pfarrsprengel-Pfarrstellen – und dies war die Geburts-

stunde des „Pfarrsprengel Kirchen im Wandsetal“.

Linda Pinnecke ließ sich als Berufsanfängerin auf dieses Abenteuer ein. Und sie stieg 

voll ein. Als Organisationstalent mit der Jahresplanertafel unterm Arm macht sie 

die neuen Strukturen sichtbar. Mit dem Öffentlichkeits-Ausschuss entwickelt Linda 

Pinnecke ein „corporate design“. Leidenschaftlich feiert sie Gottesdienste in beiden 

Kirchen. Und fast nebenbei sitzt sie den Kirchengemeinderäten beider Gemeinden 

vor. 

Die Kirchenwelt ist allerdings viel größer als der Pfarrsprengel. In der Region wirbt 

Linda Pinnecke für ein selbstverständliches WIR. Und seit Kurzem strahlt sie sogar in 

Radioandachten in die Nordkirche aus. So bringt sie so manchen festsitzenden Stein 

ins Rollen und baut an einer schrumpfenden Kirche, in der diejenigen fröhlich mitma-

chen, die bei Gottes Einladung zum Leben Herzenslust verspüren. 

Liebe Linda, möge es für uns eine Zeit voller Segen werden.

Pastor Karl Grieser

Neustart in der Leitung der 
Kirchengemeinden
Wir freuen uns, dass die Wahl der neuen Kirchengemeinderäte im 
Pfarrsprengel gut verlaufen ist, auch wenn es uns viel Kraft gekostet 
hat. 

So konnten wir schon am 15. Januar erst den neuen Kirchengemeinderat (KGR) der 

Emmauskirchengemeinde und dann den neuen KGR der Kreuz-Kirchengemeinde 

feierlich im Gottesdienst einführen und hinterher gemeinsam unsere ersten konstitu-

ierenden Sitzungen abhalten.

Als Körperschaft öffentlichen Rechts werden die Kirchengemeinden vom KGR 

geleitet. Insbesondere sorgt er dafür, dass das Evangelium allen Kindern, Jugendli-

chen und Erwachsenen in alters- und situationsgerechten Angeboten zugänglich ist, 

fördert den Austausch darüber sowie die Gemeinschaft in Gruppen und Kreisen und 

versucht Gemeindeglieder dafür zu gewinnen, sich in der Gemeinde zu engagieren. 

Zudem begleitet, unterstützt und schützt der KGR die ehren- und hauptamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Pastorinnen und Pastoren in ihrem 

Dienst und fördert deren Zusammenarbeit. 

Er soll sich um finanzielle Mittel für die Arbeit der Kirchengemeinde bemühen, die 

Bereitschaft ihrer Mitglieder stärken, diesen Dienst durch Spenden mitzutragen. 

Insbesondere soll der KGR darauf hinwirken, dass die Kirchengemeinde sich denen 

zuwendet, die in besonderer Weise Nähe und Hilfe brauchen.

In den ersten Sitzungen wurden bereits Ausschüsse gegründet und der jeweilige 

Vorsitz gewählt. Dieses Amt bekleidet nun Pastorin Linda Pinnecke in beiden 

Kirchengemeinderäten. Stellvertretender Vorsitzender in der Emmausgemeinde 

ist Frank-Rüdiger Ebeling, in der Kreuz-Kirchengemeinde Peter Bollwitt. Zu den 

ersten Beschlüssen, die gefasst wurden, gehört u. a. die Veränderungen bei unseren 

Hygienemaßnahmen (siehe S. 9). Beide KGRe treten nun in den Findungsprozess als 

einzelne Kleingruppen ein und haben mit der Gesamtleitung des Pfarrsprengels 

begonnen. 

Auf unseren Homepages finden Sie künftig die aktuellen Sitzungstermine und die Ta-

gesordnungen! Eine Übersicht der gewählten Kirchengemeinderatsmitglieder folgt 

auf der nächsten Doppelseite.

LP
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Die neuen Kirchengemeinderäte
Gewählte Kirchengemeinderatsmitglieder der Kreuzkirche Wandsbek: 
Peter Bollwitt (stellvertr. Vorsitzender), Mirjam Eustermann, Andreas 
Fabienke, Katharina Gansmann, Martina Heering-Egg,  
Marianne Schmidt, Louis Tschöke und Jochen Wieseke.

Geborene Mitglieder: Pastorin Linda Pinnecke (Vorsitzende) und  
Pastor Karl Grieser

Gewählte Kirchengemeinderatsmitglieder der Emmauskirche  
Hinschenfelde: Agnes Diehn, Gunter Drewes, Frank-Rüdiger Ebeling 
(stellvertr. Vorsitzender), Sabine Gellermann, Dr. Ludwig Schleßmann, 
Cornelia Stoye, Karen Wieprecht und Martin Wieprecht.

Geborene Mitglieder: Pastorin Linda Pinnecke (Vorsitzende) und 
Pastor Karl Grieser
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Wir bedanken uns bei allen, die uns in der Corona-Pandemie dabei geholfen haben, 

unsere Veranstaltungen möglichst sicher zu gestalten. So wurde verhindert, dass 

unsere Orte der Zusammenkunft zu einer Ansteckungsquelle wurden.

Die Kirchengemeinderäte haben beschlossen, dass das Tragen einer FFP2-Maske 

ab 01.02. in den Innenräumen nicht mehr verpflichtend sein soll, sondern freiwillig 

erfolgen kann. 

Beides wollen wir gleichwertig anerkennen: die Entscheidung für das freiwillige 

Tragen einer Maske ebenso wie das Verzichten darauf.

Weiterhin wünschen wir uns, dass Menschen mit Erkältungssymptomen zu Hause 

bleiben. Und dass weiterhin das Angebot der Handdesinfektion am Eingang der 

Gemeindehäuser und Kirchen wahrgenommen wird. 

Pastorin Linda Pinnecke für die Kirchengemeinderäte  
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Die Engagierten des Winternotprogramms.  
Unsere BewohnerInnen möchten nicht abge-
bildet werden.

Winternotprogramm
Im Spätsommer des Jahres dachten wir noch, dass es diesmal kein 
Winternotprogramm geben würde. Viele unserer jahrelang aktiven 
Ehrenamtlichen hatten sich verabschiedet, um sich neuen Projekten 
zu widmen. Doch die Ankündigung der Aufgabe hat Kräfte freigesetzt!

Plötzlich haben sich neue Engagierte 

gefunden, die diese konkrete Hilfe 

leisten möchten: 

Menschen in herausfordernden 

Lebensphasen ganz tatkräftig be-

gleiten, im Gespräch sein und sich 

kümmern, für einen Winter lang. Es 

ging dann ganz schnell und vier Con-

tainer wurden geliefert, plus einem 

Sanitärcontainer.

Wir sind so froh, dass Ihr nun vier 

Menschen ermöglicht, bei uns auf 

dem Parkplatz den Winter gut zu 

überstehen! Als Gemeinde sind wir 

stolz, dass unser frisch saniertes 

Außengelände mit dem Parkplatz so noch einmal ganz anders zu einer Heimat wird.

Danke, liebe Menschen im Winternotprogramm! 

Sie möchten auch mithelfen oder spenden? Auf der letzten Seite finden Sie Kontakte 

und Infos! 

LP (auch Foto)

Bitte beachten: Die Gemeinden und Gemeindebüros haben neue 
E-Mail-Adressen!  

kreuz@kirchen-im-wandsetal.de

emmaus@kirchen-im-wandsetal.de 
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Gärtnern in Emmaus
18.03. | 10-13 Uhr | Emmauskirche und Gemeindehaus 

Noch beherrschen Frost und vielleicht auch Schnee unser Wetter, 
aber der Frühling naht mit Riesenschritten. 

Und deshalb wollen wir die Beete rund um die Emmauskirche fit machen für ein neues 

Gartenjahr, damit an Ostern alles wieder geharkt, geschnitten und gepflanzt ist. 

Wir freuen uns, wenn viele Helfer für ein paar Stunden vorbeikommen und uns unter-

stützen. Bitte bis 16.03. im Gemeindebüro anmelden (Kontaktinfos siehe letzte Seite). 

Gartengeräte sind vorhanden, eigene können natürlich auch gern mitgebracht wer-

den. Zum Abschluss gibt es dann für alle heiße Würstchen mit Brot.

						      Anne Machau

Frühlingsgefühle beim Gartentag
01.04. | 10-13 Uhr | Gemeindehaus Kreuzkirche 

Wenn dieses WandseWort vor Ihnen liegt, ist der Winter 
zwar noch nicht ganz vorbei, aber wir freuen uns auf den 
Frühling.

Und da wir es rund um die Kirche und das Gemeindehaus zu Ostern 

wieder schick haben wollen, freuen wir uns auf viele fleißige Hände 

zu unserem Haus- und Gartentag am 1. April (kein Scherz).

Wer hat, bringt Rechen, Gartenhandschuhe und vielleicht auch eine 

Schubkarre mit – und gute Laune!

Da wir hinterher mit allen Helfern grillen wollen, bitten wir um eine  

Anmeldung bis zum 24.3. im Kirchenbüro. Gerne per E-Mail oder 

sprechen Sie uns einfach eine Nachricht auf den Anrufbeantworter 

(Kontaktinfos siehe letzte Seite).

					               Marianne Schmidt 

Pfingstreise Sylt – letzte Chance
Freitag, 26. Mai bis Pfingstmontag, 29. Mai

Wer hat Sehnsucht nach Meer und ist reif für 
die Insel? Dann ist es jetzt höchste Eisen-
bahn für die Anmeldung. 

Alle Infos dazu finden Sie entweder im  

WandseWort 04/2022, auf unserer Webseite  

www.kreuzkirche-wandsbek.de unter Neuigkeiten 

oder über den QR-Code rechts.

Zum Vormerken:  „Tag der Nachbarn“ 
26.05. | Emmauskirche

Die Planungen für Aktionen laufen noch, aber so viel darf schon verraten werden: Es 

wird wieder eine „weiße Tafel“ geben, an der gemeinsam gegessen, geklönt und ge-

sungen werden kann.  Außerdem ist eine Friedensandacht zum Mitnehmen geplant.

Merken Sie sich den Termin also schon einmal vor und schauen Sie zeitnah auf  

www.emmaus-hinschenfelde.de vorbei, wo wir die genaue Planung zum „Tag der 

Nachbarn“ veröffentlichen werden.

KD
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Wir sind endlich wieder da!
Wir präsentieren Ihnen die Komödie „Das Essen steht im Kochbuch, 
Schatz!“ von Regina Harlander unter der Regie von Christina Bittner.

Inhalt: Was macht man (Markus), wenn die sittenstrenge Mutter (Waltraud), die 

nach einem allergischen Schock drei Jahre im Koma lag, plötzlich wieder aufwacht? 

Einerseits sich natürlich freuen, dass die Mutter den unfreiwilligen Zusammenstoß 

mit einer Horde Wespen so gut überstanden hat. 

Aber anderseits muss Markus Waltraud nun schonend beibringen, dass er zwischen-

zeitlich mit der Paartherapeutin Sylvia durchgebrannt und seine Ehe mit Manuela 

Geschichte ist! Oder? Für Markus gibt es nur eine Lösung … Seien Sie gespannt, wie 

diese aussieht!

Aufführungsort: Gemeindehaus der Kreuzkirche Wandsbek, Kedenburgstr. 14

Aufführungstermine:

Datum Beginn Einlass

Freitag 14. April 2023 19.30 Uhr 18.00 Uhr  PREMIERE

Sonnabend 15. April 2023 15.30 Uhr 14.00 Uhr

Sonntag 16. April 2023 15.30 Uhr 14.00 Uhr

Mittwoch 19. April 2023 19.30 Uhr 18.00 Uhr

Freitag 21. April 2023 19.30 Uhr 18.00 Uhr

Sonnabend 22. April 2023 15.30 Uhr 14.00 Uhr

Der Eintritt ist frei! Über eine Spende für das kulturelle Leben in der Gemeinde freu-

en wir uns. Vor der Vorstellung und während der Pause bieten wir zu den Nachmit-

tagsvorstellungen überwiegend selbst gebackene Torten, Kuchen sowie Getränke, 

bzw. zu den Abendvorstellungen heiße Würstchen, Laugengebäck und Kaltgetränke 

an. 

Kartenreservierungen sind ab Sonntag, den 19. März, ab 10 Uhr, unter  

Tel: (040) 4143 18 602 oder per E-Mail (ebenfalls erst ab 10 Uhr) nur unter  

kartenbestellung@eichtalbuehne.de möglich. 

Eingegangene Anrufe und Mails werden von uns nicht bestätigt! Sie erhalten nur 

einen Rückruf, falls wir Ihrer Bestellung nicht nachkommen können. Reservierte 

Karten müssen am Vorstellungstag bis spätestens 15 Minuten vor Vorstellungsbeginn 

abgeholt werden. Geben Sie uns bitte vorab (auch kurzfristig) per Telefon oder E-

Mail Bescheid, falls Sie vorbestellte Karten nicht benötigen. Diese vergeben wir sehr 

gerne an Personen, die auf unserer Warteliste stehen, weiter. Vielen Dank!

Carmen Mühlhause

Die 2.000 Kirchentags-Veranstaltungen, die an fünf Tagen geplant 
sind, reichen von Konzerten, Gottesdiensten, Workshops und Podien 
bis hin zu Bibelarbeiten und Straßenfesten. 

Das Motto ist „Jetzt ist die Zeit" (Mk 1,15); vielleicht ist es ja auch für Sie an der Zeit, 

für ein paar Tage aus dem Alltag auszubrechen und zum Kirchentag zu kommen.  

Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter kirchentag.de/tickets! 

Wir als Region fahren dieses Mal nicht, aber ein Bus in der Nachbarregion wird Rich-

tung Nürnberg aufbrechen. Bei Interesse vermittle ich gerne einen Platz, soweit er 

noch verfügbar ist.   

Karl Grieser
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Gesprächskreis Emmaus
3. Dienstag im Monat | Beginn 19.30 Uhr | Gemeindehaus Emmaus

Die Jahreslosung „Du bist ein Gott, der mich sieht“ hat uns dazu ver-
anlasst, uns im Januar und Februar mit den Geschichten von Abraham 
und Sara zu beschäftigen. 

Geplante Themen und Termine: 

21.03.: „Lässt Gott mit sich handeln?“

Was können wir von Gott erwarten? 

Abrahams Fürbitte für Sodom und die Folgen.

18.04.: „Gott hält, was er verspricht.“

Hat Gott auch uns etwas versprochen? 

Isaak und Ismael – beide sind Söhne Abrahams. 

16.05.: „Gott führt Abraham in Versuchung.“

Führe uns nicht in Versuchung, erlöse uns von dem Bösen. 

Vor welchen Versuchungen möge Gott uns bewahren?

Auch in den nächsten Monaten werden uns Abraham und seine Familie begleiten.

Ich freue mich auf zahlreichen Zuspruch – Gott segne uns alle. 

Gunter Drewes (gunter.drewes@freenet.de oder Tel. 040 669 796 37)
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Sa 23.09. | 13-18 Uhr | Kedenburgstraße

Zum Vormerken:  

Kedenburg – das Kirchweih- und Straßenfest

Podcast: „Weiß Gott? Wieso – Weshalb – 
Warum.“
Liveveranstaltung zum Podcast | 31.03. | 19.30-21 Uhr |Gemeindehaus 
Kreuzkirche

Journalistin Mareke Happach ist wieder eingetreten. In die Kirche. 
Gegen den Trend. 

Im Gespräch darüber mit Karl 

Grieser hatten endlich einmal di-

verse religiöse Fragen einen Ort. 

Aber statt erschöpfender Antwor-

ten ergaben sich aus einer Ant-

wort neue Fragen. Und schließ-

lich stellte sich von ganz allein 

die Frage: „Warum haben nicht 

viel mehr Menschen Gelegenheit, 

ihre Lebensfragen bei bei einem 

Theologen loszuwerden? Am 

besten sogar bei Zweien."

Daraus ist jetzt ein Experiment 

erwachsen. Ein 10-Minuten-Pod-

cast und eine Live-Veranstaltung. 

Der erste Podcast hat zum Thema „Verzicht. Fasten. Loslassen. 

Sieben Wochen ohne. Ideen und Motivation aus der Bibel“ und 

ist abrufbar auf dem YouTube-Kanal der Kirchen im Wandsetal  

über den QR-Code rechts oder unter:  https://lmy.de/iQGL8

Auf der Live-Veranstaltung zum Podcast am 31.03. hat das Publi-

kum Gelegenheit, die eigenen Fragen zum Thema einzubringen. 

Die Moderation hat Mareke Happach. 

Andreas Fabienke sorgt musikalisch für die stimmige Atmosphäre, und ein paar 

Häppchen tun das Ihrige.

Mareke Happach, Linda Pinnecke, Robert Schleßmann, Karl Grieser
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Pastor Karl Grieser, Mareke Happach und  
Pastorin Linda Pinnecke (v. l.).
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Kinder – Jugend

Ahoi! Wandsbek singt 
29.03. / 26.04./ 31.05. | 18.45-19.30 Uhr | Große Wiese am Pilz im 
Eichtalpark

Am Ende eines Monats treffen wir uns mitten in der 

Woche zu einem Spontanchor im Eichtalpark.  

Andreas Fabienke lockt mit behutsamem Druck 

Volkslieder, Schlager oder geistliche Lieder aus sei-

nem Akkordeon. Wir haben Liederhefte zur Hand und 

pusten entsprechend Luft durch unsere Kehlen. Eine 

Stirnlampe oder ein Smartphone und wetterfeste 

Kleidung bringt jede:r selber mit.  

Wie viele sich zum Chor zusammenfinden, bleibt 

jedes Mal eine Überraschung. Aus Erfahrung können 

wir sagen: Wir gehen nach 45 Minuten wieder mit 

frischer Lunge nach Hause. Wer hat noch Lust dazu?

Karl Grieser

M#nnersache 
Termine siehe unten | jew. 18-20 Uhr | Start Kedenburgstraße 14

Im Herbst haben wir die Königsfigur für das 

Wikingerschach gedrechselt. Dieses Jahr er-

wartet uns ein buntes Programm drinnen und 

draußen mit Aktionen für uns oder für andere; 

und mit Gesprächen um fast alles, was Mann 

so bewegt. Mal schauen, ob dabei die Perlen 

des Glaubens für uns passend sind.  

Wir sind bisher eine in vielerlei Hinsicht offene 

Gruppe mit wechselnder Besetzung. Neue 

M#nner sind herzlich willkommen. 

26.3. Kennenlernwandern 23.4. Insektenhotels  

bauen

21.5. Green Cajaking 

! 15-19 Uhr

Anmeldung bei Karl Grieser
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Unsere neue Jugend-Diakonin stellt sich 
vor:
„Hallo zusammen, mein Name ist Luise Eidenmüller, ich bin 22 Jahre alt und das 

neue Gesicht der Jugendetage! Ich freue mich sehr auf die Arbeit in eurer Region. 

Ich habe nach dem Abitur, 2019 in Düsseldorf, Soziale Arbeit & Diakonie am Rauhen 

Haus in Hamburg studiert.

Ich bin christlich aufgewachsen 

und war/bin nach wie vor in meiner 

Kirchengemeinde in Düsseldorf aktiv 

in der Kinder- und Jugendarbeit tätig. 

Deshalb war mir der Abschluss als 

Diakonin schon während des Studiums 

sehr wichtig.

Besonders mag ich den Mix aus Ju-

gendarbeit und sportlicher Aktivität. 

Dies kann ich mir auch in den kommen-

den Monaten, die ich als Elternzeit-

vertretung für Diakonin Inga-Sophie 

Arendt mit euch Jugendlichen verbrin-

gen werde, gut vorstellen.

„Ich lass dich nicht fallen und verlasse 

dich nicht. Sei mutig und stark!“ (Josua 

1, 5-6)

Ich persönlich finde diese Verse für 

mich und meine Arbeit sehr passend 

und wegweisend. Der Text bringt zu-

dem eine Hoffnung mit sich, welche ich 

gerne weiter transportieren möchte, durch den Austausch mit euch Konfis, Jugendli-

chen und Besucher*innen der Jugendetage.

Ich freue mich auf die Arbeit in dieser Region und darauf, Sie und euch alle in der 

Jugendetage, bei Gottesdiensten oder bei Gemeindefesten oder ähnlichen Begeg-

nungen kennenzulernen.

Fortsetzung nächste Seite!
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ROCK mIT! in der Emmauskirche
Der Band-Workshop für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren aus und um 
Hamburg findet vom 15. bis 20. Mai statt.

In Workshops und Bandproben bekommen die Teil-

nehmenden die Möglichkeit, sich musikalisch auszu-

probieren und neu zu erfinden, in den Projekt-Bands 

zusammenzuwachsen und sich nebenbei mit anderen 

Jugendlichen zu vernetzen. Musikalische Vorerfahrung 

ist dabei praktisch, aber kein Muss.  

Neben den musikalischen Einheiten gibt es natürlich 

auch gemeinsame Mahlzeiten, eine abwechslungsreiche 

Abendgestaltung und Übernachtungen in der Kirche – 

also eine ganze Menge Spaß!

Das Projekt wird in Trägerschaft der Evangelischen 

Jugend Hamburg (EJH) durchgeführt, einem anerkann-

ten Jugendverband, der es jungen Menschen ermöglicht, 

ehrenamtlich und selbstorganisiert eigene Visionen und Projekte im Bereich der 

evangelischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen umsetzen zu können. 

Anmeldung online unter: www.rockmit.de 

Anmeldeschluss ist der 15. April 2023  

Kosten: 50.- € – inkl. T-Shirt | Ermäßigung auf Anfrage bei hallo@ejh-online.de

Viele Gründe, ein Segen. Deine Taufe.
„Du bist geliebt!“ Das ist Gottes Zusage an jedes Menschenkind. Die 
Taufe bestätigt das. Ob kleine Kinder getauft werden, Erwachsene 
oder Jugendliche vor der Konfirmation, durch die Taufe wird ihnen 
allen zugesprochen: Du gehörst zu Jesus Christus, Jesus Christus hat 
dich erlöst. 

Rund um den 24. Juni feiern wir in der evangelischen Kirche dieses Geschenk: Mit 

Tauffesten und Gottesdiensten zur Tauferinnerung, mit großen und kleinen Aktionen 

rund um die Taufe laden wir an vielen Orten dazu ein, die Taufe neu zu entdecken!

Auch wir in der Region Wandsbek-Tonndorf wollen an drei Terminen zusammen mit 

vielen anderen Taufe oder Tauferinnerung feiern – und neu entdecken, warum die 

Taufe ein Herzstück des christlichen Glaubens ist und immer wieder zu einer Kraft-

quelle werden kann. Das heißt auch: Vieles dreht sich bei uns in der kommenden Zeit 

um die Taufe.

Wir beginnen am 18. Mai (Himmelfahrt) um 11 Uhr im Freibad Ostender Teich (Tonn-

dorfer Strand 37): Taufe und Tauferinnerung. Mit Posaunenchor und Picknickdecke.

Am 24. Juni feiern wir „Sommer 

und Segen“ – am Altarm der 

Wandse hinter der Kreuzkir-

che: Segen für Groß und Klein, 

Taufen in der Wandse, Taufer-

innerung.  

Außerdem gibt es einen Segen 

für alle, die mit ihren Vierbei-

nern kommen. Um 11 Uhr geht 

es los.  

Im Anschluss grillen wir im 

Gemeindehausgarten.

Und im Rahmen der Sommer-

kirche taufen wir am 20. August 

um 11 Uhr im Stadion des TSV Wandsetal (Walddörferstr. 247).

Meldet Euch gern bei uns PastorInnen der Region.

Wir freuen uns auf Dich! – Linda Pinnecke für das Pastorenteam
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Ich bin in der Regel vor Ort in der Jugendetage JET (Gemeindehaus Kreuzkirche) 

erreichbar:

Di: 15-17 Uhr

Mi: 15.30-17 Uhr

Mittwoch ist ab 17 Uhr Jugendtreff  

für alle ab Konfi-Alter und ich bin  

da und ansprechbar

Do: 10-12 Uhr

Und so erreicht Ihr mich auch: 

Tel. 040 - 27889115 

Mobil: 0151 - 72057399 

E-Mail:  

jugendarbeit@region-wandsbek-tonndorf.de

Bis dahin alles Gute,  

Luise Eidenmüller

Kinder – Jugend
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Ostern: Das Leben nach dem Tod feiern
Wir feiern in diesem Jahr wieder an beiden Standorten im Pfarrspren-
gel ganz verschiedene Formate. 

Eingeläutet wird die Osterwoche schon am 2. April, Palmsonntag, an dem wir aus der 

Winterkirche in den Gemeindehäusern zurück in die Kirchengebäude ziehen werden. 

Am Gründonnerstag feiern wir um 18.30 Uhr in der Kreuzkirche Feierabendmahl. Wir 

essen gemeinsam in der Kirche und schließen den Gottesdienst mit einem griechisch-

orthodoxen Brauch ab. Singend schmücken wir mit Rosen das Epitaph – ein Symbol für 

das Grab Jesu. 

Ein musikalischer Gottesdienst erwartet alle am Karfreitag um 11 Uhr in der Kreuz-

kirche. Die Kreuz-Kantorei singt mit Solisten aus dem Sülldorfer Konservatorium 

Psalm 22 von Mendelssohn, das Rheinberger „Kyrie“, sowie das „Agnus Dei“ der dop-

pelchörigen Messe in Es-Dur.

Um 15 Uhr feiern wir in der Emmausgemeinde einen eher stillen Gottesdienst zur 

Sterbestunde Jesu. Traditionell wird der Altar frei geräumt – ein Zeichen für die Abwe-

senheit Gottes.

Die Osternacht begehen wir dann in der Kreuzkirche, – der 

stimmungsvolle Gottesdienst beginnt um 23.30 Uhr, um 0.00 Uhr 

erklingt dann der Osterruf!

Schon um 6 Uhr am Ostermorgen begrüßen wir das Licht der 

Auferstehung in der Emmausgemeinde mit einem Gottesdienst, 

der mehrere Orte haben wird. Wir starten im Innenhof, gehen 

in die Kirche und auf den Friedhof. Die Feier mündet in einem 

gemeinsamen Osterfrühstück im Gemeindehaus. 

Alle Familien sind herzlich willkommen, um 11 Uhr in der Kreuz-

kirche Gottesdienst mit dem Posaunenchor zu feiern! Möglicher-

weise hat der Osterhase auch im Gemeindehausgarten einiges 

versteckt.  

Der Ostermontag dreht sich traditionell um die Geschichte, die 

der Emmausgemeinde ihren Namen geschenkt hat. Das nehmen 

wir als Region zum Anlass und feiern um 18 Uhr einen Regional-

gottesdienst mit musikalischer Begleitung des Posaunenchores.

LP

Sechs besondere Gottesdienste in der  
Winterkirche
Wir feiern die Sonntage der Passionszeit,  – das sind die sechs Wochen 
vor Ostern –, in unseren Gemeindehäusern. Dort erwarten Sie beson-
dere Erlebnisse! 

An die katholische Tradition des Hungertuchs knüpfen wir an und verwenden die 

Tücher, die stets zentraler Bestandteil der Fastenaktion von Misereor sind. 

Die Hungertuch-Idee entstammt einem alten kirchlichen Brauch, der bis vor das Jahr 

1000 n. Chr. zurückgeht. Die Tücher zeigten Bildmotive aus der Heilsgeschichte des Al-

ten und Neuen Testaments. Einerseits verdeckten sie das heilige Geschehen am Altar, 

andererseits erzählten sie die biblischen Geschichten und stellten sie als „Armenbibel“ 

der des Lesens meist unkundigen Gemeinde in Bildern vor Augen. Mittlerweile gestal-

ten Künstler die Tücher und zwei unterschiedliche können Sie in den Gottesdiensten 

genießen.

Wir haben die Sonntage der Passionszeit zudem mit Titeln versehen! Sie beginnen mit 

dem 26.02. um 11 Uhr in Kreuz beim Familiengottesdienst zum Thema „Versuchung“.  

Am 05.03. geht es um das Thema „Barmherzig mit mir“, um 9.30 Uhr in  

Emmaus (mit Abendmahl) und um 11 Uhr in Kreuz.

Um das Thema „Losgehen“ drehen sich die beiden Gottesdienste am 12.03. 

um 9.30 Uhr in Emmaus und um 18 Uhr in Kreuz. Der Abendgottesdienst 

wird mit Katrin Rohde gestaltet, die sich seit vielen Jahren in Burkina Faso 

engagiert. Hinausgehen in die Welt, sich berühren lassen, das ist eins ihrer 

Lebensthemen. 

Der 19.03. ist ein „Tauschsonntag“ (siehe S. 26) und wir begrüßen im Pfarr-

sprengel Pastorin Miriam Polnau zum Thema „Abschied nehmen“ an beiden 

Standorten zu den gewohnten Zeiten (siehe oben).  

Es folgt der Familiengottesdienst am 26.03. im Kreuzgemeindehaus zum  

Thema „Jesus für uns“ (mehr zum FamGo auf S. 24).

Und dann feiern wir an Palmsonntag den letzten Sonntag der Passionszeit 

und ziehen aus den Gemeindehäusern zurück in die Kirchen! Um 9.30 Uhr 

feiern wir in Emmaus einen Abendmahls-Gottesdienst. Und um 11 Uhr wird  

es in der Kreuzkirche auch Taufen geben.

LP
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Datum Emmauskirche | 9.30 Uhr 
Walddörferstraße 369

Kreuzkirche | 11 Uhr 
Kedenburgstraße 10

M
ä
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05.03. (A) P. K. Grieser Lektorin M. Schmidt

12.03. Pn. L. Pinnecke 18 Uhr  | Pn. L. Pinnecke

19.03. Pn. M. Polnau (A) Pn. M. Polnau

26.03. FamGo | P. K. Grieser  
& FamGo-Team

Apr



il

02.04.
Palmsonntag (A) P. K. Grieser Präd. K. zu Solms

06.04.
Gründonnerstag (A) P. K. Grieser

07.04.
Karfreitag 15 Uhr | P. K. Grieser Pn. L. Pinnecke

08.04.
Karsamstag 23.30 Uhr | P. K. Grieser

09.04.
Ostersonntag

(A) 6 Uhr | Pn. L. Pinnecke 
Osterfrühstück P. K. Grieser

10.04.
Ostermontag

18 Uhr | Regionalgottesdienst | Emmauskirche 
Pn. L. Pinnecke

16.04. Lektorin M. Schmidt Pn. L. Pinnecke

23.04. Konfirmation 
P. K. Grieser

30.04. 18 Uhr | Präd. K. zu Solms

M
a

i

07.05. (A) Pn. L. Pinnecke Lektorin M. Schmidt

14.05. P. K. Grieser 18 Uhr | P. K. Grieser

18.05.
Christi 
Himmelfahrt

11 Uhr | Regionalgottesdienst  Open Air mit Tauffest 
Freibad Ostende (siehe S. 19)

21.05. Pn. L. Pinnecke (A) Präd. K. zu Solms

28.05.
Pfingstsonntag Liturgie AG Liturgie AG

29.05.
Pfingstmontag

18 Uhr | Regionalgottesdienst op platt | Kreuzkirche  
G. Spiekermann

Datum Tonndorf  | 11 Uhr
Stein-Hardenberg-Straße 68

St. Stephan  | 10 Uhr
Stephanstraße 117

M
ä

rz


05.03. Pn. S. Spirgatis (A) Pn. Dr. K. Schindehütte 
KiGo parallel

12.03. (A) Pn. M. Polnau Pn. Dr. K. Schindehütte

19.03. Pn. Dr. K. Schindehütte Pn. L. Pinnecke

26.03. Pn. S. Spirgatis Pn. Dr. E. Albrecht

Apr



il

02.04.
Palmsonntag P. J. Blaschke (A) Pn. Dr. K. Schindehütte 

KiGo parallel

06.04.
Gründonnerstag

15 Uhr Andacht | Pn. M. Polnau
(A) 19.30 Uhr | Pn. M. Polnau

18 Uhr | (A)  
Pn. Dr. K. Schindehütte

07.04.
Karfreitag Pn. M. Polnau

10 Uhr | Pn. Dr. E. Albrecht
15 Uhr | Musikalische Andacht 
Pn. Dr. K. Schindehütte 

09.04.
Ostersonntag

6 Uhr Früh-Gottesdienst 
Pn. M. Polnau
(A) 11 Uhr | Pn. M. Polnau

(A) Pn. Dr. K. Schindehütte

10.04.
Ostermontag

18 Uhr | Regionalgottesdienst | Emmauskirche 
Pn. L. Pinnecke

16.04. Konfirmation 
Pn. M. Polnau

Lesepredigt 
Helge Scheff / N.N.

23.04. Pn. M. Polnau Pn. Dr. E. Albrecht

30.04. N. N. Konfirmation 
Pn. Dr. K. Schindehütte

M
a
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07.05. N. N. Kantaten-Gottesdienst
Pn. Dr. K. Schindehütte

14.05. (A) Pn. M. Polnau (A) Pn. Dr. K. Schindehütte

18.05.
Christi 
Himmelfahrt

11 Uhr | Regionalgottesdienst  Open Air mit Tauffest 
Freibad Ostende (siehe S. 19)

21.05. N.N. Pn. Dr. E. Albrecht

28.05.
Pfingstsonntag Pn. M. Polnau (A) Pn. Dr. K. Schindehütte

29.05.
Pfingstmontag

18 Uhr | Regionalgottesdienst op platt | Kreuzkirche  
G. Spiekermann

(A) = Abendmahl
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Familiengottesdienst 
für alle  
 
Am 4. Sonntag im Monat um 11 Uhr 
 
Wir haben die Winterkirche erlebt: Im Januar 

und Februar haben wir im warmen Gemein-

dehaus Kedenburgstraße sehr anschaulich 

den FamGo gefeiert. Vom Baby bis zum Opa 

haben wir die Jahreslosung gesehen und ge-

betet und gesungen zur Musik des wohlklin-

genden Posaunenchors. Anschließend saßen 

wir gemütlich beim Kirchcafé zusammen. Alles auf einer Ebene. 

Am 26. März haben wir ein letztes Mal die Gelegenheit, diese direkte Atmosphäre zu 

spüren, bevor wir wieder die Gottesdienste in der Kirche feiern.  

Am 16.4. feiern wir einen vorgezogenen Familiengottesdienst mit Linda Pinnecke.  

(Am 4. Sonntag im April finden Konfirmationen statt.) 

Am 28.5. zu Pfingsten feiern wir auf der Gemeindefreizeit eine Andacht auf Sylt  

(in der Kreuzkirche findet derweil ein Pfingstgottesdienst mit Linda Pinnecke statt).

Im Familiengottesdienst feiern und singen alle Generationen zusammen, erleben alte 

Geschichten immer wieder neu. Unser neues Kindergesangbuch begleitet uns. Alle 

großen und kleinen Kinder Gottes sind herzlich willkommen.  

Wir freuen uns auf Euch!  

Das FamGo-Team mit Pastor Karl Grieser

Übrigens: Kinder sind in jedem Gottesdienst willkommen.  

In beiden Kirchen gibt es dazu ein „Kinderreich“ zum Malen, 

Bauen und Basteln und Lesen. Wir üben uns darin. Geben Sie 

uns gerne dazu Rückmeldungen und weitere Anregungen. 

Weitere kindgerechte Gottesdienste in unserer Region:  

Gemeinderaum St. Stephan, sonntags um 10 Uhr:  

5. März |  2. April | 7. Mai  

Kirche St. Stephan: Sonntag, 16. April um 10 Uhr
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ÜberKreuz ist ein lebendiger Gottesdienst für alle: jung oder alt, mit Kirche über Kreuz 

oder auf Du und Du. 2023 laden wir interessante Prediger*innen zu vier aktuellen 

Themen ein. Mitwirkung und Anliegen aus der Gemeinde sind immer gefragt!  

Alle Neugierigen sind herzlich willkommen. Im Anschluss treffen wir uns zu Austausch 

und Imbiss im Gemeindehaus. Kommt vorbei!

Kreuzkirche Wandsbek				            Kontakt: Tobias Knötzele, 

Kedenburgstraße 10, 22041 Hamburg 	         t.knoetzele@kreuzkirche-wandsbek.de 

Aller guten Dinge sind – 4!
4 × am 2. Sonntag im Monat 
um 18 Uhr in der Kreuzkirche

Kirche?

Sie werden sich 

wundern!

12. Februar
11. Ju

n
i 

10. September

12. Nov
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ber

Gottesdienst für Neugierige

2023
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Orgelbanktausch und Kanzeltausch in der 
Region 

07.04. | 11 Uhr | Kreuzkirche Kantorei und Solisten aus dem Sülldorfer 
Konservatorium
Mendelssohn Ps 22 

Rheinberger Kyrie  

Agnus Dei der doppelchörigen Messe in Es-Dur

09.04. | 11 Uhr | Kreuzkirche Posaunenchor im Gottesdienst

23.04. | 11 Uhr | Kreuzkirche Konfirmation mit regionaler Jugendband

30.04. | 18 Uhr | Kreuzkirche Meditativer Gottesdienst mit Nordklang

Besondere Musik im Gottesdienst
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Die Kirchenmusiker und Pastor*innen der Region machen sich auf den 
Weg …

Wir tauschen die Plätze an Orgeln und 

Kanzeln, feiern Gottesdienst in den 

Kirchen der Region und sind Gäste 

in anderen Gemeinden. Kommen Sie 

mit … Oder besuchen Sie Ihre Kirche 

und feiern den Gottesdienst in vertrau-

ten Räumen mit (noch) nicht vertrauten 

Personen.  In diesem Jahr heißt es an 

folgenden Terminen in den vier Kirchen 

der Region Wandsbek-Tonndorf:

Sonntag, 19.03.
Emmaus, 9.30 Uhr Kreuz, 11 Uhr St. Stephan, 10 Uhr Tonndorf, 11 Uhr

Orgel: 
Michael Turkat

Orgel: 
Michael Turkat

Orgel: 
Kai Dittmann

Orgel: 
Frank Vollers

Predigt: 
Miriam Polnau

Predigt: 
Miriam Polnau

Predigt: 
Linda Pinnecke

Predigt: Dr. Katrin 
Schindehütte

Sonntag, 17.09.
Emmaus, 9.30 Uhr Kreuz, 11 Uhr St. Stephan, 10 Uhr Tonndorf, 11 Uhr

Orgel:  
Kai Dittmann

Orgel:  
Kai Dittmann

Orgel:  
Frank Vollers

Vergiss-mein-nicht-
Gottesdienst 
Orgel:  
Andreas Fabienke

Predigt: Dr. Katrin 
Schindehütte

Predigt: Dr. Katrin 
Schindehütte

Predigt:  
Karl Grieser

Predigt:  
Sabine Spirgatis

Sonntag, 05.11.
Emmaus, 9.30 Uhr Kreuz, 11 Uhr St. Stephan, 10 Uhr Tonndorf, 11 Uhr

Orgel:  
Frank Vollers

Orgel:  
Frank Vollers

Orgel:  
Andreas Fabienke

Orgel:  
Kai Dittmann

Predigt: Dr. Katrin 
Schindehütte

Predigt: Dr. Katrin 
Schindehütte

Predigt:  
Miriam Polnau

Predigt:  
Linda Pinnecke
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Kente-Schal und ab 2008, 

zum 15-jährigen Jubiläum, 

wurde der knallorangene 

Schal mit dem von Enna 

Knötzele gestalteten HGS-

Logo eingeführt. In diesem 

Outfit tritt der Chor auch 

heute noch auf, es ist gar 

zu seinem Markenzeichen 

geworden.

Bei der Auswahl der Gos-

pelsongs hat sich der Chor 

in den letzten 30 Jahren 

stetig weiterentwickelt. Das 

Repertoire ist weitgefächert, der Chor mochte sich noch nie auf eine Stilrichtung fest-

legen, lieber wird nach immer neuen und interessanten Chorarrangements gesucht. 

Hinzu kamen mitreißende Choreografien, die Wiebke Krull dem Chor beibringt, eine 

Band, die den großartigen 

Groove liefert und eine 

fulminante Lightshow vom 

Technikteam.

Zurzeit probt der Chor 

fleißig für sein Jubiläums-

konzert am 9. Juli in der 

Kreuzkirche und für die 

Konzertreise Ende Juni 

nach Fehmarn. Nach der 

langen Coronazeit sind alle 

Chormitglieder erleichtert 

und glücklich, dass es end-

lich wieder weitergeht.

Und jetzt erst einmal: Herz-

lichen Glückwunsch an Andreas Fabienke für 30 Jahre erfolgreiche Chorleitung und 

natürlich an den Chor selbst! Auf die nächsten 30 Jahre!

Wiebke Krull

30 Jahre Happy Gospel Singers –
Der Gospelchor der Kreuzkirche Wandsbek 
feiert Jubiläum!
Am 28. Januar 1993 wurde der damals noch Gospelkreis genannte 
Gospelchor der Kreuzkirche auf Initiative des damaligen Pastors Jür-
gen Wippermann und des Kantors Andreas Fabienke gegründet. Und 
keiner ahnte damals, dass sich diese „neue Musik“ so in unserer Kir-
che und in unseren Herzen etablieren würde, wie es die Happy Gospel 
Singers geschafft haben.

Mit nur acht Mitgliedern startete der Kreis 

unter der Leitung des Kantors der Kreuzkir-

che, Andreas Fabienke. Doch schnell wuchs 

der Chor und im Laufe der Jahre hatte er 

bis zu 50 Mitsängerinnen und -sänger. Das 

Besondere am Chor sind die vielen langjäh-

rigen Mitglieder. Wer einmal mit den HGS 

singt, bleibt erst einmal dabei!

Was der Chor in den letzten 30 Jahren 

schon alles erlebt und auf die Beine 

gestellt hat, ist unglaublich! Konzerte, 

Gottesdienste, Hochzeiten, Konfirmationen 

und Auftritte bei kirchlichen Veranstaltun-

gen wie „Die Nacht der Kirchen“ gehören zum Jahresprogramm. Die Konzerte in der 

Kreuzkirche wurden so beliebt, dass das Winterkonzert seit 2009 zweimal aufgeführt 

werden muss, da die Kirche im Jahr zuvor drohte, aus allen Nähten zu platzen. Die 

Kirchentagsauftritte in Köln, Dresden und Hamburg waren große Highlights, genauso 

die jährlich stattfindenden Konzertreisen in verschiedene Orte in Norddeutschland. 

Aber auch in der Region haben sich die Happy Gospel Singers gezeigt und traten zur 

Weihnachtszeit im Quarree Wandsbek, im Sommer auf der „Wandsbeker Familiade“ 

und bei den Wandsbeker Gospel-Nights in der Christuskirche auf.

Das Aussehen des Chores hat sich in den vielen Jahren auch immer wieder geändert. 

In den 1990-er Jahren war der Chor an weißen Shirts mit einem HGS-Aufdruck zu 

erkennen. 2000 wechselte der Chor zu schwarzer Kleidung mit einem afrikanischen 

2022: Winterkonzert in der Kreuzkirche
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2011: Auftritt beim Kirchentag in Dresden
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Musikalische Andacht zur Sterbestunde 
Jesu mit dem Wandsbeker Kammerchor
Karfreitag 07.04. | 15 Uhr | St. Stephan Kirche

Der Wandsbeker Kammerchor, – gegründet im Januar 2022 – lädt 
herzlich zu seinem vierten Projekt ein. 

Im Rahmen der musikalischen Andacht zur Sterbestunde Jesu am Karfreitag erklin-

gen unter der Leitung von Kai Dittmann Werke von Fanny Hensel, Gabriel Fauré und 

Johann Sebastian Bach. 

Der liturgische Leitfaden folgt einer musikalischen Auseinandersetzung mit der 

Frage „Was ist ein Mensch“ im Blick auf die alttestamentliche Person Hiob, meditiert 

den lateinischen Text des Requiems und schließt letztlich im eindrucksvollen Ruf 

„Wir setzen uns mit Tränen nieder und rufen dir im Grabe zu: ruhe sanfte, sanfte ruh!“. 

Verbindende Texte zur Abrundung der Andacht liest Pastorin Dr. Katrin Schindehütte. 

Eintritt frei – Kollekte am Ausgang erbeten

Zwei Gemeinden, viele Angebote, ein Treff
Die Emmaus- und die Kreuzkirchengemeinde bieten den Menschen 
in der Region vielfältige Angebote. Neben dem musikalischen und 
kulturellen Bereich und der Seelsorge sollen zukünftig mit dem Na-
men Wandsetreff die regelmäßig wiederkehrenden und besonderen 
diakonischen Angebote unter einem Dach gebündelt werden. 

In beiden Gemeinden ist die Arbeit für die ältere Generation ein Standbein. Aus einer 

Altentagesstätte entwickelte sich im Laufe der letzten 20 Jahre im Gemeindehaus der 

Kreuzkirche mit dem Seniorentreff ein Ort mit zahlreichen Gruppen und Kursen. Seien 

es Sprachen, Malen, Nähen oder Bewegung mit Tanz und Gymnastik. Und natürlich 

auch solche, bei denen das „Miteinander“ im Vordergrund steht. In der Emmausge-

meinde sind ähnliche Angebote für Ü 50 beheimatet. 
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Wandsetreff

aktiv BleiBen  erfahrung teilen  Projekte gestalten

Inzwischen freuen wir uns, dass durch diese unterschiedlichen Formate zunehmend 

jüngere Menschen zu uns finden. Das wollen wir ausbauen und durch Kooperationen 

mit Partnern im Umfeld Veranstaltungen noch mehr als bisher für den Stadtteil öffnen. 

Dies spiegelt sich auch durch die Bündelung der Angebote unter dem neuen Namen 

Wandsetreff nach außen wider.

Unsere Arbeit wird dankenswerterweise seit vielen Jahren als sogenannter „offener 

Seniorentreff“ vom Bezirk Wandsbek mit festen Zuschüssen und einmaligen Hilfen, 

zum Beispiel für Ausflüge oder Sonderveranstaltungen, unterstützt.

Haben Sie Ideen für den Wandsetreff? Wir sind offen für Ihre und Eure Kreativität von 

ganz klein bis ganz groß und wollen das gemeinsam umsetzen. Ansprechpartnerin für 

alle Ideen: Heike Gerstmann (Kontakt siehe vorletzte Seite).
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Digital dabei: Handy-Sprechstunde
6× ab 24.02. | jeweils 15-16 Uhr | Gemeindehaus Kreuzkirche

Wie whatsappt man eigentlich? Wie verschickt man Bilder? Und wie 
lässt sich das Handy zum Navigieren nutzen?

Am 24. Februar ist die Handy-Sprechstunde, die von Ehrenamtlichen betreut wird, 

gestartet. 

Hier werden Fragen rund um die Smartphone-Bedienung individuell beantwortet. 

Von der Basis-Einrichtung des Adressbuchs bis hin zu einfachen Internetrecherchen.

Zunächst sind folgende Termine geplant: 03.03., 10.03., 17.03., 24.03. und 31.03.

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Heike Gerstmann  

(Kontaktinformationen siehe vorletzte Seite).
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Mo 16-17.30 Uhr Französisch Level A2 J. Röhrs
Tel: 29 70 00

Di

9.30-11.30 Uhr 
07.03.,04.04.,02.05. Frauenfrühstück

M. Schmidt
Tel: 656 01 46

10-12 Uhr Computerkurs
K.-H. Landgraf
Tel: 695 07 78 
K. Mittmann

14-15.15 Uhr Bewegung, Musik & Tanz
C. Pufahl 
Tel: 492 22 329

Mi

9-10 Uhr 
10-11 Uhr Gymnastikgruppen

E. Meins 
Tel: 642 66 51

3. Mi / Monat 
15-17 Uhr Spielenachmittag

C. Schrader
Tel: 656 1743

17-18.30 Uhr Französisch Level B2
J. Röhrs
Tel: 29 70 00

Do

10-11.30 Uhr
11.30-13 Uhr ErlebniSTanz®

C. Pufahl
Tel: 492 22 329

15-17.30 Uhr Aquarellmalkurs
S. Prinz-Hopf
Tel: 04102 2178371

14.30-17 Uhr Treffpunkt 60+  
am Donnerstag

D. John  
Tel: 656 57 50

17-18 Uhr Englischtreff 
(Lektürearbeit)

M. Blatz 
Tel: 647 44 01

Fr 14-17 Uhr Nähwerkstatt
I. Wenzel / Anmeldung 
bei H. Gerstmann  
(siehe vorletzte Seite)

Termine Wandsetreff

Bitte erkundigen Sie sich vorab beim jeweiligen Gruppenleiter 

nach freien Plätzen und den Teilnahmebedingungen.

Senioren – Mehrgenerationen
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Lachen verbindet: Mit Lach-Yoga körper-
lich und seelisch gesund bleiben
Das hat sich auch der NDR gedacht und sich für die Sendung „Visite" 
zu Dreharbeiten bei Kursleiterin Maren Seemann angekündigt. 

Kurzerhand trafen wir uns in ihrem winterlichen Garten und lachten uns die Aufregung 

und die Kälte aus dem Körper. Schnell vergaßen wir die Kamera und haben uns dem 

Lachen hingegeben. Nach zwei Stunden war alles im Kasten und es stellte sich eine 

gelöste, entspannte und zugleich aktivierende Stimmung ein. Das beschwingte Gefühl 

klang bis weit ins Wochenende hinein.

Deshalb geht es weiter mit dem erfolgreichem Lach-Yoga-Kurs unter der Leitung von 

Maren Seemann. Alles dazu lesen Sie auf der rechten Seite!

Heike Gerstmann

Lach-Yoga Teil 2 und 3
immer montags (siehe unten) | 15-16 Uhr | Gemeindehaus Kreuzkirche

Lasst uns gerade in trüben Zeiten zusammen lachen! Wir treffen uns 
regelmäßig, um gemeinsam zu lachen, tief zu atmen und zu entspan-
nen. Durch das Lachen wird das Immunsystem gestärkt, und der Spaß 
kommt auch nicht zu kurz. 

Die Übungen sind auch für Anfänger*innen geeignet. Taucht ein in die Welt des La-

chens und Entspannens! Einfache Dehn- und Atemübungen fördern die Entspannung. 

Vergesst für einen Moment alles andere. 

Kommt gern vorbei und lernt uns kennen und spürt, wie wohltuend es ist, einfach mal 

wieder ohne Grund zu lachen! 

Ganz herzliche Grüße Maren Seemann

Termine Kursteil 2

24.04. 15.05. 05.06. 19.06. 03.07. 14.08. 28.08.

Termine Kursteil 3

11.09. 25.09. 09.10. 06.11. 20.11. 04.12. 18.12.

Teilnehmerbeitrag

•	 Kursteil 2: 35,- € für 7 Termine  

Zahlung durch Überweisung nach Erhalt einer Rechnung

•	 Kursteil 3: 35,- € für 7 Termine  

Zahlung durch Überweisung nach Erhalt einer Rechnung 

Die Blöcke (je sieben Termine) sind separat oder zusammen buchbar!

•	 Für beide Kursteile: 70,- € für 14 Termine 

Zahlung durch Überweisung nach Erhalt einer Rechnung

Anmeldung 

Heike Gerstmann (Kontaktinformationen siehe vorletzte Seite)

Senioren – Mehrgenerationen Senioren – Mehrgenerationen

Fo
to

: M
ar

en
 S

ee
m

an
n

34 35



Was bleibt

Was bleibt. Mein Testament – Was soll 
mein letzter Wille sein?
Informationsveranstaltung  | Mi 22.03. | 16-18 Uhr: Gemeindesaal  
Emmauskirche

Was bleibt vom bisherigen Leben, 

haben wir uns vergangenen 

Herbst zu fragen getraut. Das 

war im Rahmen der gleichnami-

gen Veranstaltungsreihe mit der 

Diakonie. 

Einige Schätze des Lebens haben 

wir gehoben und fotografisch 

eingefangen; wir haben uns 

fachkundig über die Spielräume 

beraten lassen, die jede:r hat 

bei der Patientenverfügung, der 

Vorsorgevollmacht, der eigenen Trauerfeier und der Bestattung.

Et-was bleibt. Das war unsere Erkenntnis. Darauf haben wir schließlich vertraut und 

unseren Glauben ernst genommen. 

Mit dem weiteren Thema „Mein Testament" knüpfen wir auf Wunsch einiger Teil-

nehmerinnen noch an die Veranstaltungsreihe an. Wie verfasse ich mein Testament 

richtig? Was gehört dort hinein, was nicht?

Wir freuen uns, dass wir zur Einführung in dieses Thema die Juristin Bärbel Rühlemann 

aus unserem Pfarrsprengel gewinnen konnten. Sie wird uns Mut machen, erste Schritte 

in diese Richtung zu bedenken und sich Ihren Fragen stellen.

Anmeldungen per E-Mail oder Telefon an Heike Gerstmann (Kontaktdaten siehe vor-

letzte Seite) erleichtern die Vorbereitung.

Claudia Pufahl, Heike Gerstmann, Karl Grieser  
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jedem seine ältere Besucherin / sein älterer 

Besucher vorgestellt.

Darüber hinaus treffen wir uns in zeitlich grö-

ßeren Abständen, um voneinander zu hören 

und Fragen miteinander zu klären, die bei den 

Besuchen entstehen können. 

Das erste Vorbereitungstreffen findet am 30. 

März in der Zeit von 17 Uhr bis ca. 19.30 Uhr 

statt, im Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Harden-

berg-Straße 68.  Alle weiteren Termine verabre-

den wir beim ersten Mal.

Bei Interesse und /oder weiteren Fragen melden 

Sie sich gerne.

Pastorin Sabine Spirgatis (Tel. 0178 685 69 48  

E-Mail: pastorin.spirgatis@web.de)

Zwei Gottesdienste zum Thema  
„Wohnen und Heimat“
So 05.03. & 26.03. | jeweils 11 Uhr | Kirche Tonndorf

Ein Dach über dem Kopf zu ha-
ben, ist ein Grundbedürfnis eines 
jeden Menschen. Dabei geht es in 
unserer Vorstellung nicht nur um 
eine Bleibe, sondern wir haben 
konkrete Wünsche und Sehnsüch-
te, wie wir gerne wohnen möch-
ten. Nicht alles ist realisierbar.  

Die Funktion des Wohnens hat sich im 

Laufe der Geschichte sehr verändert. Wie 

wohnten die Menschen zurzeit Jesu? Und 

warum leben heute so viele Menschen 

ungewollt allein in ihrer Wohnung? 

Im Gottesdienst am 5. März um 11 Uhr 

in der Kirche in Tonndorf stehen diese 

Fragen des Wohnens im Zentrum.

Am 26. März um 11 Uhr in der Kirche in 

Tonndorf wird der Frage nachgegangen, was ist Heimat für mich? An welchem Ort 

kann ich mich zuhause fühlen? 

Einige konkrete Antworten geben Teilnehmerinnen aus dem Projekt “Wie will ich im 

Alter wohnen“? 

Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ihnen.

Ihre Sabine Spirgatis

Besuchsdienst „Zeit zu zweit“ 
Start: Do 30.03. | 17-19.30 Uhr | Gemeindehaus Kirche Tonndorf

Viele älteren Menschen freuen sich, wenn ihnen ein vertrauter 
Mensch zuhört. „Zeit zu zweit“ ist ein Besuchsprojekt, bei dem Eh-
renamtliche regelmäßig über einen längeren Zeitraum einen älteren 
Menschen in seiner Wohnung oder in seinem Zimmer im Seniorenzen-
trum besuchen. 

In dieser Zeit steht das Gespräch über Alltagsthemen, was dem oder der Besuchten 

auf dem Herzen liegt, im Mittelpunkt. Oft geht es darum, gemeinsam auf das Leben 

der alten Dame oder des alten Herrn zurückzusehen. Das kann im Wohnzimmer bei 

einer Tasse Kaffee oder Tee geschehen oder bei einem Spaziergang. 

Zur Vorbereitung der Besuche gibt es eine Schulung. An fünf Vorbereitungstref-

fen werden wichtige Tipps und praktische Themen vermittelt, die für die Besuche 

hilfreich sind. Die Treffen zur Schulung finden wöchentlich statt. Anschließend wird 
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RegionRegion

St. Stephan Kirchengemeinde
Stephanstraße 117 www.st-stephan-hamburg.de

16.04. | 16 Uhr: Konzert der Gruppe „Allerhand“ 

Kirche Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68

19.03., 09.04. | nach dem Gottesdienst: Café Jedermann 

Kirche oder Gemeindehaus Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Andrea Gräber, Heike Rosenhauer und Team

06.03., 20.03., 03.04., 24.04., 08.05., 22.05. | 9 Uhr: Senior*innen-Frühstück 

Gemeindehaus Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Karin und Holger Kallert

1. Montag im Monat | 15 Uhr: Montags-Spielekreis 

Gemeindehaus Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Inge Nann

2. Montag im Monat | 14 Uhr: Handarbeitskreis 

Gemeindehaus Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Inge Nann

27.03., 24.04. | 15 Uhr: Bibelgesprächskreis 

Gemeindehaus Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Miriam Polnau

jeden Dienstag | 14 Uhr: Kartenspielekreis 

Gemeindehaus Stein-Hardenberg-Str. 68 

Leitung: Kurt Nolte, Rudolf Klaus

Mehr Informationen und die Kontakte der Leitungspersonen finden sich im 

Gemeindebrief und unter www.kirche-tonndorf.de

25.03. | 19 Uhr: ELBE4 

Heitere Arrangements für vier Trompeten und allerlei Klangwerk mit Hartmut 

Fischer, Gerhard Hoppe, Matthis Wiek und Friedemann Boltes

06.04. | 18 Uhr: Abendgottesdienst am Gründonnerstag  

Musikalische Gestaltung durch den Jugendchor „Chorazón“

07.05.| 10 Uhr: Kantatengottesdienst mit A. Dvorak: Messe D-Dur (Orchesterfassung) 

Kantorei St.Stephan und Gäste, Orchester musica CT, Christiane Canstein (Sopran), 

Alina Behning (Alt), David Ameln (Tenor), Sebastian Naglatzki (Bass) 

Leitung: Kai Dittmann

03.06. | 18.10 Uhr: 10nach6 

Sommerkonzert mit der St. Stephan Brass Band 

Leitung: Sérgio Condessa

1. und 3. Dienstag im Monat | 10.15 Uhr: Bibelgesprächskreis 

mit Pastorin i.R. Dr. E. Albrecht  

Gemeindehaus, Stephanstr. 117

mittwochs | 14.00 Uhr: Seniorenkreis 

mit Pastorin i.R. Dr. E. Albrecht  

Gemeindehaus, Stephanstr. 117

Weitere Veranstaltungen finden Sie im Gemeindebrief und unter  

www.st-stephan-hamburg.de

Kirchengemeinde Tonndorf
Stein-Hardenberg-Straße 68  |  

www.kirche-tonndorf.de

4140



Impressum Kontakt

Das Wandsewort ins Haus
Haben Sie das WandseWort per Post erhalten? Wie schön, dann haben Sie uns die 

nötigen Kosten schon erstattet. Wenn nicht, können Sie das jederzeit in den beiden 

Kirchenbüros in die Wege leiten. Oder überprüfen Sie bitte Ihre Einzahlungen, damit 

wir pünktliches Zustellen garantieren können. Vielen Dank!  

Wir bedanken uns bei allen, die sich durch eine Gebühr oder Spende an Herstel-

lungs- und Versandkosten des WandseWorts beteiligen. 

Möchten Sie das WandseWort (4 Ausgaben) per Post für 10,- € Versandkosten zuge-

sandt bekommen? Dann melden Sie sich bitte im Kreuz- oder Emmaus-Kirchenbüro 

(siehe letzte Seite).

Impressum 

Redaktion: Linda Pinnecke (LP; Ltg.), Karen Diehn (Koordination; KD), Agnes Diehn 
(AD), Marianne Schmidt (MS) 
Kontakt zur Redaktion: redaktion@kirchen-im-wandsetal.de

V.i.S.d.P.: Linda Pinnecke und Rüdiger Ebeling 

Layout: futurzwei | Druckerei: www.Gemeindebriefdruckerei.de 
Titelbild: Cornerstone / Pixelio.de 

Der Emmaus-Kirchengemeinderat 
Kontakt: kirchengemeinderat@kirchen-im-wandsetal.de 
Agnes Diehn, Gunter Drewes, Frank-Rüdiger Ebeling (stellvertr. Vorsitzender), Sabine 
Gellermann, Pastor Karl Grieser, Pastorin Linda Pinnecke (Vorsitzende), Dr. Ludwig 
Schleßmann, Cornelia Stoye, Karen Wieprecht, Martin Wieprecht 
 
IBAN		DE  95 2005 0550 1090 2102 28	G emeinde	
IBAN		DE  17 2005 0550 1090 2113 41	 Förderkreis	
BIC		HAS  PDEHHXXX

Der Kreuz-Kirchengemeinderat
Kontakt: kirchengemeinderat@kirchen-im-wandsetal.de
Peter Bollwitt (stellvertr. Vorsitzender), Mirjam Eustermann, Andreas Fabienke, Ka-
tharina Gansmann, Pastor Karl Grieser, Martina Heering-Egg, Pastorin Linda Pinnecke 
(Vorsitzende), Marianne Schmidt, Louis Tschöke, Jochen Wieseke

IBAN		DE  83 2005 0550 1290 1245 34	G emeinde		
BIC		HAS  PDEHHXXX

Ansprechpartner Kreuzkirche

Hausmeisterei & Vermietung Susann Katsotis Tel: 0152 / 24 20 51 72 
s.katsotis@kreuzkirche-wandsbek.de 

Spielgruppen Kontakt bitte übers Gemeindebüro

Pfadfinder Marla Jack Tel: 0157 / 533 494 15

Wandsetreff /  
Mehrgenerationenprojekt

Heike Gerstmann Tel: 0170 / 474 3891 
h.gerstmann@kirchen-im-wandsetal.de

Eichtalbühne Christina Bittner Tel: 0 41 02 / 89 83 50 
info@eichtalbuehne.de

Ansprechpartner Emmaus

Gesprächskreis Gunter Drewes Tel: 040 / 669 79 637 
gunter.drewes@freenet.de

Posaunenchor

Trompeten- und Posaunenunterricht

Martin Ingensand
leitung@posaunenchor.hamburg
Christian Schön Tel: 040 / 2847 49 62 
leitung@posaunenchor.hamburg

Seniorenkreis Heike Gerstmann & Team  
(Kontakt siehe oben!)

Theaterbesuche Brunhilde Reinwardt Tel: 040 / 66 14 05

Sonstige Ansprechpartner

Öffentlichkeits-Ausschuss 
Pfarrsprengel

oeffentlichkeit@kirchen-im-wandsetal.de

Pastorin für Seelsorge im Alter 
Sabine Spirgatis

Tel: 0178 685 69 48 
pastorin.spirgatis@web.de

Kindertagesstätte 
Walther-Mahlau-Stieg 9

Tel: 040 / 694 66 535  
Kreuzkirche-wandsbek@eva-kita.de

Matthias-Claudius-Heim  
Alten- & Pflegeheim 
Walther-Mahlau-Stieg 8

Tel: 040 / 696 95 30 
Pflegedienstleiter Oliver Lompa  
Tel.: 040/ 69 69 53 - 12

Friedhöfe Hinschenfelde / Tonndorf 
Verwaltung Ahrensburger Str. 188

Tel: 040 / 675 856 0

Servicetelefon Kirche & Diakonie 
Hamburg

Tel: 040 / 30 620 300

Ev. Telefonseelsorge Tel: 0800 / 111 01 11
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Ev. Luth. Emmaus-Kirchengemeinde  
Hinschenfelde
Walddörferstr. 369
22047 Hamburg 
www.emmaus-hinschenfelde.de
emmaus@kirchen-im-wandsetal.de

Kirchenbüro Emmaus
Marion Meins
Tel: 040/ 66 55 42
Fax: 040/ 66 99 66 91 
emmaus@kirchen-im-wandsetal.de

Öffnungszeiten
Mo: 15-17 Uhr
Do: nach Vereinbarung

Ev.-Luth. Kreuz-Kirchengemeinde  
Wandsbek
Kedenburgstraße 14
22041 Hamburg 
www.kreuzkirche-wandsbek.de
kreuz@kirchen-im-wandsetal.de

Kirchenbüro Kreuz
Beate Becker
Tel: 040 / 27 88 91 11
Fax: 040 / 27 88 91 20 
kreuz@kirchen-im-wandsetal.de

Öffnungszeiten
Di: 9-11 Uhr 
Mi: 14-17 Uhr
Do & Fr nach Vereinbarung

Ansprechpartner Emmaus- & Kreuzkirche

Pastor Karl Grieser Tel: 0151 / 59 13 69 61 
k.grieser@kirchen-im-wandsetal.de

Pastorin Linda Pinnecke Tel: 0151 / 57 60 43 08
l.pinnecke@kirchen-im-wandsetal.de

Kantor Andreas Fabienke Tel: 040 / 27 88 91 16 
a.fabienke@kreuzkirche-wandsbek.de

Mehrgenerationen-Projekt Heike Gerstmann Tel: 0170 / 474 3891 
h.gerstmann@kirchen-im-wandsetal.de

Regionale Jugendarbeit Luise Eidenmüller Tel. 040 - 27889115 
Mobil: 0151 - 72057399 

jugendarbeit@region-wandsbek-tonndorf.de


